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Hochgeehrter Hr. Odorico.
Ich würde schon früher Ihre wehrte Rechnung von 20. juli saldiert haben
wenn ich nicht darin ein Irrtum gefunden hätte.
Die ursprüngliche Offerte betrug Mark 4845,79 die Rechnung lautet Mark
5206,59
Die kleine Mehrausführung von Terrazzo: Platz für die Treppe und 6
Säulen kann ein so grossen Differenz nicht ausmachen, und die
angegebenen Massen auf der detaillirte Rechnung kann ich mit den
Boden nicht zu stimmen bringen.
Ich bin aber sicher dass wir ganz leicht hierüber einig werden und da ich
sehe dass ausser der Differenz

noch ungefähr 1000 Kronen unsaldiert sind eile ich Ihnen einliegend Kr.
1000 zu senden.
_
Was aber die Ausführung der neuen Böden anbelangt, scheint es dass wir
nicht ganz einig sind. Es hat ist bei mir nur von Mosaiken mit kleineren
Steinen die Rede gewesen. Da Sie mir voriges Jahr vorschlug grössere
Stein zu verwenden habe ich gleich diese Ide abgewiesen!
In meinen Briefe v. 11-12-85 habe ich ausdrücklich die Grösse der Stifte
zu 1 [kvadrat] ct angegeben.
Bei der Legung der Böden in Winter habe ich auch, wie Oswaldo Crovato,
es gesehen hat überwacht dass die Steine
wirklich nicht von dieser Grösse gesetzt waren.
Sie haben kein Wort gesprochen (Hr. Prior kann es bezeugen) dass Sie bei
diesen Böden grössere Steine verwenden würden - in den Falle hätte ich
Ihre Offerte nie acceptirt.
Meine Überraschung war deshalb ebenso gross als unangenehm, da ich
von England zurückkam und ich die grosse Steine die gelegt worden
waren sah.
Wenn von einer Vergütigung die Rede sollte, würde ich es sein der eine
solche fordern konnte da ich eine Arbeit von geringeren Werth empfangen
habe.
Ich bin aber sehr friedich, spreche nicht über Kleinigkeiten und suche
Schwierigkeiten zu entgehen.

Ich möchte gern dass Sie mir eine Offerte für zwei Böden in der
Königinnen Saal und in der Kaizerinnen Saal der Glyptothek gäben.
Da ich aber morgen nach England wieder reise (um 2-3 Wochen fort zu



sein) wird diese Sache vielleicht am besten durch Herrn Prior arrangirt.

Hochachtungsvollst
C. Jacobsen jr.

Boden im Königinnensaal

In diesem Saale gehen zwei Canäle für die Warme .... von Ost nach West
Die Statuen werden alle zwischen den Canälen und den Wänden oder
Säulen oder dicht an den Enden ... placiert.
Den Raum in der Mitte zwischen de Canälen wird frei und bietet eine
günstige Fläche für einen Schönen Schmück
Derselbe soll in reichen und edeln Style sein

Boden im Kaiserinnensaal

Da dieser Saal nur durch Säulen von Königinnen Saal getrennt ist sollen
die beiden ... harmonisch mit einander wirken.
Beide sollen also im antiken Style ausge[führt].
Längs den ...des Halbkreises soll eine 2 Meter breite Zone sein, die in 5
Abteilungen getheilt...
Die mittlere und die ausserer Abteilungen die nicht... werden können
vielleicht ein ganz einfachen Ornament ..
z. B. eine Lilie, Lotus oder andere Blume

Die zwei andere Abteilungen, die die Statuen nicht ... sollen natürlicher
weise ohne Ornament sein
Die ... Partie des Halbkreises sowie das gerade ... können dagegen eine
reiche ... .rung haben entweder jeder ... oder alle beide zusammen in eine
Felde
Es wurde angenehmen sein mehrere Skizzen oder Vorschläge für die
Ornamente dieser prachtsäle zu bekommen.
















